
Sportwoche noch bis Sonntagabend 

Seit Mittwoch dieser Woche befindet sich die FC­Sportwoche „in vollem 
Gange“. Bereits  zum Auftakt bewiesen die Veranstalter  ein  „glückliches 
Händchen“,  denn  der  von Kirsten Del Ciancio  und Peter Dreymann  im 
Rahmen  des  Ferienprogramms  der  Gemeinde  Katlenburg­Lindau 
organisierte  „Rollerbrett­Führerschein“  lockte gleich  die Rekordzahl  von 
knapp 30 Kindern in die Sporthalle Lindau zum Mitmachen. Nun bleibt zu 
hoffen,  dass  es  trotz  durchwachsenen  Wetterprognosen  zumindest 
halbwegs  trocken  bleibt  für  das  umfangreiche  Programmangebot  am 
Wochenende. 
Und das hat es wahrlich in sich – wartet die Sportwoche doch gleich mit 
mehreren  neuen  Events  auf.  Die  ersten  beiden  Höhepunkte  finden 
bereits am heutigen Freitag statt und laden zum aktiven Mitmachen ein. 
Der aufmerksame Beobachter wird bereits  festgestellt  haben,  dass seit 
vergangenem Montag in die Rasenfläche hinter dem Sportplatz liebevoll 
insgesamt  13  Golfbahnen  eingemäht  worden  sind.  Die  werden  am 
heutigen  Abend  teilweise  mit  spektakulären  Hindernissen  ausgestattet 
sein,  so  dass  den  ersten  Lindauer  Cross­Golf­Meisterschaften  nichts 
mehr  im  Wege  steht.  Gestartet  wird  in  5er­Gruppen,  die  sich  ohne 
vorherige  Anmeldung  auch  ganz  zwanglos  auf  dem  Sportplatz  bilden 
können.  Gespielt  wird  mit  Original­Golfschlägern  und  Tennisbällen, 
eingeputtet werden kann  in der Zeit  von 18  – 21 Uhr. Der Wettbewerb 
erfordert  lediglich  leichte  Freizeitbekleidung  und  stellt  ansonsten  keine 
sportlichen  Anforderungen  an  die  Teilnehmer,  egal  welchen  Alters  sie 
sind.  Das  hoffentlich  hohe  Interesse  wurde  bereits  dadurch  bekundet, 
dass  bereits  am  vergangenen  Freitag  schon  8  Anmeldungen  beim 
Cheforganisator Rolf Ahrens eingegangen sind. 
Nicht minder interessant dürfte das „Mensch­ärgere­Dich­nicht­Spiel“ mit 
lebenden  Figuren  werden,  welches  unter  der  Regie  von  Inge  Mascher 
um  19.30  Uhr  auf  dem  alten  Sportplatz  gestartet  wird.  Die  Zuschauer 
und  natürlich  auch  die  aktiven  Teilnehmer  werden  sicherlich  vollends 
begeistert  sein,  wenn  sie  sehen,  dass  man  das  wohl  bekannteste 
Brettspiel  in  Deutschland  auch  einmal  in  ganz  anderer  Art  und Weise 
spielen kann. 
Traditionell  geht  es  am  morgigen  Samstag  zu,  wenn  ab  13  Uhr  alle 
örtlichen Vereine und Verbände, aber auch sonstige Gruppierungen zum 
mittlerweile schon Kultstatus genießenden Bosseln eingeladen sind. Auf 
einer  rund  4,5  km  langen  Strecke  über  Asphalt,  Schotter,  Gras  und 
sonstigen  Untergrund  gilt  es,  eine  Gummikugel  mit  möglichst  wenigen 
Würfen  ins  Ziel  zu  bekommen.  Man  darf  gespannt  sein,  welche 
ausgefallenen  Gruppennamen  nach  den  „Ata  Girls“  oder  den  „Blauen 
Weihnachtsmännern“ in diesem Jahr an den Start gehen werden.



Für  diejenigen,  die  sich  nicht  auf  der  Bosselstrecke  befinden,  wird  ab 
13.45  Uhr  ein  umfangreiches  Sportprogramm  angeboten.  Zunächst 
bestreitet die E 3­Jugend der JSG Rhumetal ihr erstes Punktspiel gegen 
die  SG  Altes  Amt  2.  Das  Punktspieldebüt  der  FC­Damen  führt  die 
Schützlinge  von  Trainer  Harry  Engelhardt  um  15  Uhr mit  dem SV  BW 
Ellierode gleich mit einem alten Bekannten zusammen, gegen den bisher 
eine relativ ausgeglichene Bilanz zu Buche steht. Bleibt zu hoffen, dass 
Sophie  Drewa  &  Co.  vor  hoffentlich  großer  Zuschauerkulisse  das 
bessere Ende für sich haben. Ein weiterer Höhepunkt steht dann um 17 
Uhr  auf  dem  Programm,  wenn  im  Kreisliga­Punktspiel  der  ersten 
Herrenmannschaft mit  dem  FC  Auetal  der  absolute  Topfavorit  auf  den 
Aufstieg seine Aufwartung  in Lindau macht. Nach  der Siegerehrung  im 
Bosseln kommt es dann noch zu einem absoluten Highlight. Kennen Sie 
die wahre Geschichte  von  „Rotkäppchen und dem bösen Wolf“? Wenn 
nicht,  dann  sollten  sie  unbedingt  um  19.30  Uhr  anwesend  sein,  denn 
dann erzählt die zweite Damenhandballmannschaft der HSV Gillersheim­ 
Berka nicht nur diese Geschichte, sondern führt das bekannte Märchen 
auch  in  einer  abgewandelten  sensationellen  Form  auf,  die  den 
Zuschauern die Lachtränen  in die Augen  treiben wird. Angerundet wird 
der Abend mit Musik aus der Konserve von DJ Thomas. 
Mit  mehr  als  70  Radlerinnen  und  Radlern  konnte  die 
Familienfahrradrallye  im  vergangenen  Jahr  einen  Teilnehmerrekord 
verzeichnen. Diesmal haben sich die Organisatoren erneut sehr  lustige 
Aufgaben  und  knifflige  Rätsel  ausgedacht,  die  es  unterwegs  auf  der 
kinderfreundlichen,  für  jedes  Alter  leicht  zu  befahrenden  Strecke  zu 
lösen  gibt.  Gestartet  werden  kann  ab  10.30  Uhr  auf  dem  alten 
Sportplatz.  Wer  es  lieber  etwas  ruhiger  mag,  der  wird  beim 
morgendlichen  Frühschoppen  auf  dem  Sportplatz  unterhalten.  Dabei 
steht  um  11  Uhr  eine  echte  Premiere  an,  denn  für  die  erst  kürzlich 
gegründete  und  einen  enormen  Zuwachs  verzeichnende 
Mädchenmannschaft  steht  der  erste  freundschaftliche  Vergleich  gegen 
den SV 07 Moringen an. Neben den üblichen Grillspezialitäten wartet ab 
12.30 Uhr auch eine leckere Erbsensuppe auf Gäste und Besucher. Um 
13 Uhr bestreitet dann die zweite Herrenmannschaft ihr erstes Heimspiel 
der  Saison  und  will  dabei  im  Vergleich mit  der  SSG Bishausen  2  sich 
schadlos  halten.  120  Bälle  werden  gegen  14.15  Uhr  beim  legendären 
Ballrennen auf der Steinlake ausgesetzt und je nach Strömung dann das 
eine oder andere Kinderherz mit einem Supersachpreisgewinn glücklich 
machen. Keine Sorge – jedes teilnehmende Kind wird mit einem Präsent 
bedacht  werden,  wobei  ich  einen  frühzeitigen  Kauf  der  Bälle  dringend 
empfehle  (im  letzten  Jahr  waren  die  Bälle  bereits  am  Freitag  vor  dem 
Rennen ausverkauft). 
Das Fußballprogramm auf dem Platz beschließen in diesem Jahr – Ehre 
wem  Ehre  gebührt  –  die  Kleinsten.  Das  Freundschaftsturnier  der  G­



Jugend  mit  vier  teilnehmenden  Mannschaften  findet  direkt  vor  den 
Zuschauerplätzen statt und dürfte daher Stimmung pur garantieren. Ein 
umfangreiches Rahmenprogramm läutet dann das Ende der Sportwoche 
ein. Neben dem nicht weg zu denkenden Auftritt der FC­Tanzmäuse und 
einem  Ständchen  des  Fanfarenzuges  Lindau  wird  dabei  auch  die 
mittlerweile  aus  Funk  und  Fernsehen  bekannte  Katlenburger 
Tanzpädagogin  Kerstin  Baufeldt  mit  zwei  Gruppen  ihres  Tanzmobilé 
vertreten  sein und – da  bin  ich mir  absolut  sicher  – mit  ihren Auftritten 
das Publikum verzücken.  Zum Abschluss der Sportwoche  gibt  es  beim 
beliebten  FC­Bingo  für  einige  Besucher  dann  noch  einige  lukrative 
Geldpreise zu gewinnen. 
Speisen  und  Getränke  stehen  an  allen  Tagen  zu  den  gewohnt 
familienfreundlichen  Preisen  zur  Verfügung.  Darüber  hinaus  haben  es 
viele  FC­Damen  wieder  einmal  richtig  krachen  lassen  und  mächtig  in 
ihrer  Küche  wirbelt,  so  dass  am morgigen  Samstag  und  Sonntag  eine 
reichhaltige Kaffee­ und Kuchentafel auf die Gäste wartet. Für die Kinder 
steht selbstverständlich wieder eine Hüpfburg und – bei gutem Wetter – 
auch eine Wasserrutsche zur Verfügung. 
Der  FC  Lindau  lädt  die  gesamte  Bevölkerung  und  alle  Freunde  des 
Sports aus der Umgebung herzlich ein und freut sich auf Ihren Besuch.


